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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Markisen
Reparaturen 

ROLLÄDEN & GARAGENTORE 

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Krankentransporte 

(u.a. Dialyse, Chemo, Bestrahlung)

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich.

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB
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Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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Hier liegt der Bauer auf der Lauer     

Heikendorf (los). Bauer Hader sucht am 23. 
Januar Heikendorf heim. Der Kabarettist aus 
Belau – eigentlich heißt er Nils Lönicker – gibt 
sich auf Einladung des Schrevenborner Kultur-
forums im Schulredder 5 mit dem Programm 
„Ein Landmann packt aus“ um 19.30 Uhr die 
Ähre (Einlass um 18.30 Uhr). Gewaltig-mäch-
tig hadert er mit den aktuellen politisch- und 

wirtschaftlichen Fragen. Und so geht es an 
dem Abend um nichts weniger, als die Folgen 
vom berüchtigten „Doppel-Bums“ mit „Rambo 
Zambo“ und warum Melania ihr Flusensieb 
über dem Haupt des US-Präsidenten ausgeleert 
hat. Aber nicht nur Trump nimmt Bauer Hader 
aufs Korn… Kartenbestellung telefonisch unter 
0431 – 243151 und in Krügers Ecklädchen.

Foto: hfr/Loenicker
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Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Sternsinger bringen den Segen fürs neue Jahr
Schönberg (t). Verkleidet als 
Caspar, Melchior und Balthasar 
zogen Kinder zwischen Neujahr 
und Dreikönigstag durch die 
Straßen von Schönberg, organi-
siert durch die katholische Kir-
chengemeinde Sankt Ansgar. Die 
Aktion begann mit einer Wort-
Gottes-Feier im Sprüttenhuus, 
bei der die Sternsinger mit Versen 
und Fürbitten auf die Bedeutung 
von Kinderarbeit in Bangladesch 
aufmerksam machten. In Häuser 
und Institutionen überbrachten 
sie den traditionellen Segen und 
warben zugleich für das diesjäh-
rige Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 
An den Haustüren hinterließen 
sie den Segensspruch „20*C+ 
M+B+26“. Das heißt „Chris-

tus Mansionem Benedicat“, zu 
deutsch „Christus segne dieses 
Haus“. 
Erwartet wurden die Kinder auch 
in der Ostseeklinik im Café Klön-
schnack. Dort erfreuten sie Pati-
enten und Gäste mit Versen und 
Gesang und überbrachten die 
Segensbotschaft. In mehreren In-
stitutionen Schönbergs, etwa im 
ASB Pflegeheim, in der Tagespfle-
ge und in Seniorenwohnanlagen 
verteilten die Sternsinger Segens-
bänder und Informationsblätt-
chen sowie die Segensstreifen 
für die Türen. Da erst mit „Heilig 
Dreikönig“ die Weihnachtszeit 
endet, durfte zum Abschluss 
noch einmal das Lied „O du fröh-
liche , o selige Weihnachtszeit“ 
gesungen werden.

Sternsinger auf dem Weg zur Ostseeklinik. � Foto: hfr

Dorschball in Stein
Stein (t). Der Stein-Wendtorfer 
Fischerverein lädt für Sonn-
abend, 24. Januar in das Gut 
Salzig in Stein zum traditionel-
len Dorschball ein. Der Einlass 
beginnt um 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet pro Person inklusive Essen 
32 Euro. Getränke sind separat 
zu zahlen. Eine Teilnahme nur 
am Ball (ab 22 Uhr) ist ebenfalls 
möglich (Eintritt 5 Euro). An-
meldung unter Telefon 04343-
1859155 oder www.gut-salzig.

de. Neben dem traditionellen 
Dorschessen sollen einige Mit-
glieder geehrt werden. Anschlie-
ßend soll nach „Musik für alle 
Altersgruppen“ das Tanzbein 
geschwungen werden dürfen. 
Dem festlichen Ambiente ent-
sprechend ist Abendgarderobe 
erwünscht. Der Fisch wird aus 
der Jammerbucht (Dänemark) 
gefangen und sofort nach Stein 
gebracht und von Vereinsmitglie-
dern filetiert. 

Bilderbuchkino in der 
Gemeindebücherei 

Heikendorf (t). Die Heikendorfer 
Gemeindebücherei lädt alle Kin-
der zu einem lustigen Bilderbuch-
kino-Nachmittag in ihren Räumen 
Am Dorfplatz 9 in Heikendorf 
ein. Die gemütliche Veranstaltung 
beginnt am Donnerstag, 15. Ja-

nuar um 16 Uhr und eignet sich 
für Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren. Das Büchereiteam 
zeigt und liest aus dem Buch „Pe-
tronella Apfelmus - Oh weh, oh 
Schreck, der Strumpf ist weg!“ 
Der Eintritt ist Besucher frei. 

Sitzung der Bendfelder 
Gemeindevertreter

Bendfeld (t/los). Die Ge-
meindevertretung von Bend-
feld kommt zu ihrer nächs-
ten Sitzung am Donnerstag, 
15. Januar in der Dorfstraße 
32 im Feuerwehrgerätehaus 
zusammen. Die Sitzung ist 
im ersten Teil öffentlich und 
beginnt um 19.30 Uhr. Im 
öffentlichen Teil können die 
Bürger unter dem Tagesord-
nungspunkt 4 Einwohnerfra-
gestunde ihre Anliegen zur 
Sprache bringen. Es folgt die 

Bekanntgabe der in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse vom 23. Oktober 
2025. In weiteren Tagesord-
nungspunkten geht es unter 
anderem um die Themen Ge-
wässerunterhaltungsgebühr, 
Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan sowie um die Stel-
lungnahme zum Abschluss-
bericht über die überörtliche 
Prüfung der Gemeinde Bend-
feld für die Jahre 2017 bis 
2023. 
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Sütterlin- und Kurrentschrift kennenlernen
Kindheitsmuseum Schönberg bietet Schreibkurs an

Schönberg (t/los). Das Kind-
heitsmuseum in Schönberg bietet 
einen Grundkurs zum Erlernen 
der Kurrentschrift und der Sütter-
linschrift („Deutsche Schrift“) an. 
Der Unterricht beginnt am Diens-
tag, 20. Januar, um 16 Uhr in den 
Museumsräumen in der Knüllgas-
se 16. Einschließlich des Materials 
kostet der aus fünf nacheinander 

folgenden Doppelstunden aufge-
baute Kurs 40 Euro. Anmeldungen 
erfolgen telefonisch unter 04344 
/ 6865 sowie per Email an info@
kindheitsmuseum.de
Die vermittelten Kenntnisse sind 
in mancherlei Hinsicht nützlich 
und versprechen spannende Ent-
deckungsreisen in die Vergangen-
heit sowie gegenwärtige kreative 

Möglichkeiten: Mancher rätselt 
vielleicht noch über hinterbliebe-
nen Aufzeichnungen in einer sol-
chen nicht mehr geläufigen Schrift 
und könnte dieses alte Schriftgut 
auswerten. Mancher findige Schü-
ler verwendet die Sütterlin- und 
Kurrentschriften deshalb sogar als 
„Geheimschrift“, wenn er sie zu 
schreiben gelernt hat…
In vielen Haushalten gibt es noch 
Aufzeichnungen der älteren Gene-
rationen in diesen alten Schriftar-
ten. Sie liegen zum Beispiel noch 

in Form aufbewahrter Rezepte, 
Briefen, Dokumente, Urkunden, 
Stammbucheintragungen, Fotoal-
ben, Testamente und Poesiealben, 
vielleicht auch in alten Tagebü-
chern vor. Das Stöbern in diesen 
Aufzeichnungen lohnt sich, wenn 
es gelingt, sie zu entziffern. Mit 
der Kenntnis dieser Schriftarten 
gelingt es, verborgene Inhalte zu 
entdecken, biografische Infor-
mationen zu erhalten, regional-
geschichtliches zu erfahren und 
manche Geheimnisse zu lüften. 

Schreiben lernen wie anno dazumal im historischen Schulzimmer 
des Schönberger Kindheitsmuseums. � Fotos: hfr

Sütterlinschrift lernen: Der Kurs verspricht eine spannende Entde-
ckungsreise.

Neujahrsempfang der 
Gemeinde Schönberg 

Schönberg (t). Die Gemeinde 
Schönberg lädt zu ihrem Neu-
jahrsempfang am Freitag, 16. Ja-
nuar auf dem Knüll 2 ein (Villa 
Tripaldi). Bürgermeister Peter A. 
Kokocinski und Bürgervorsteherin 
Christine Nebendahl blicken ge-
meinsam auf das vergangene Jahr 
zurück und geben einen Ausblick 
auf die anstehenden Planungen 
und Projekte. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wird auch der Bürgerpreis der 
Gemeinde Schönberg verliehen. 
Mit dieser Auszeichnung würdigt 
die Gemeinde Einzelpersonen, 
Gruppen oder Institutionen, die 
sich in besonderer Weise für das 
Gemeinwohl engagieren und das 
Leben in Schönberg nachhaltig 
bereichert haben. Besonderes Au-
genmerk wird auf das Eintreten für 
Toleranz und Integration gelegt. 
Für die musikalische und künst-
lerische Gestaltung des Abends 
sorgt in diesem Jahr das Duett 

Gelöt. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch eine Talkrunde, die 
Raum für Austausch, Einblicke 
und unterschiedliche Perspek-
tiven bietet. Hierzu werden als 
Ehrengäste die Kreispräsidentin 
Hildegard Mersmann, der Land-
tagsabgeordnete Werner Kalinka, 
der Schulverbandsvorsteher Lutz 
Schlünsen und der Amtsvorsteher 
Wolf Mönkemeier erwartet. Auch 
der Amtsdirektor Christian Hasler 
des Amtes Probstei wird sich als 
neuer Verwaltungschef für die 20 
Amtsgemeinden den Gästen des 
Neujahrsempfangs im Rahmen 
des Talks vorstellen. 
Im Anschluss an das offizielle Pro-
gramm besteht die Möglichkeit, in 
ungezwungener Atmosphäre mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men und den Abend gemeinsam 
ausklingen zu lassen. Der Bürger-
meister und die Bürgervorsteherin 
freuen sich auf eine rege Teilnah-
me. 
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Probsteer-Leser-Reisen:

Heikendorf / Mönkeberg  (t). Ein 
genussvoller Jubiläums-City-Trip 
voller Erlebnisse zum einmaligen 
Superpreis von nur 249,90 Euro 
erwartet die Probsteer-Leser zum 
Top-Feiertags-Termin des Jahres 
2026 vom 3. bis 5. April (Os-
tern) und vom 1. bis 3. Mai (Mai-
Feiertag) mit einer einmaligen 
Feiertags-Kreuzfahrt mit Bus und 
Jumbofähren nach Schweden.
Die Einschiffung von 
Bus und Fahrgästen 
erfolgt in Travemün-
de auf Entdecker-Kurs 
Nord. An Bord wer-
den die Probsteer-Le-
ser mit schwedischen 
Schlemmer-Spezia-
litäten preisinklusive 
rundum verwöhnt, 
und sie genießen die 
komfortable Über-
fahrt auf dem Jumbo-
Liner mit kostenloser 
Benutzung der herr-
lichen Sonnendecks 
zum Entspannen. In 
Malmö erwartet die 
Gäste sodann ein internationales 
First-Class-Top-Hotel in der süd-
schwedischen Hafen-Metropole 
mit modernsten Komfortzimmern 
und dem leckeren Frühstück vom 
Buffet für zwei Nächte. Am zwei-
ten Tag ist eine große Stadtrund-
fahrt mit fachkundiger, deutsch-
sprachiger Reiseleitung zu den 
Höhepunkten Malmös, eine der 
schönsten Städte Schwedens in 

malerischer Lage am Öresund, 
extra zu buchen für nur 19,90 
Euro.
Zum großen Leistungspaket zum 
absoluten Jubiläums-Knüllerpreis 
„60 Jahre TT-Line“ Euro gehören 
neben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus mit Waschraum/
WC und Klimaanlage direkt ab 
Kiel, Schwentinental und Preetz 
die „Ostsee-Kreuzfahrt“ von Tra-

60 Jahre TT-Line: 3 Tage Kreuzfahrt nach Malmö
Den großen Oster- oder Mai-Feiertags- City-Trip gibt es zum Schnäppchenpreis

vemünde nach Trelleborg mit 
TT-Line inklusive der Einladung 
zum Mittagessen an Bord mit 
einem schwedischen Speziali-
täten-Teller. Sodann erfolgt die 

Ausschiffung in Trelleborg mit 
dem Probsteer-Bus und die  kur-
ze Weiterfahrt in die Hafen-Me-
tropole Malmö am Öresund mit 
Unterkunft im exklusiven Top-
Designer-Hotel mit reichhaltigem 
Frühstück vom Buffet für zwei 
Nächte. Viel Freizeit zum Stadt-
bummel steht zur Verfügung. 
Am dritten Tag folgt die Rückrei-
se zur Einschiffung in Trelleborg 
auf eines der großen Märchen-
Fährschiffe der TT-Line zur Über-
fahrt nach Deutschland inklusive 
Abendessen an Bord. 
Anmeldungen sind ab sofort im 
Probsteer-Leser-Reisen-Büro des 
Burg-Verlages in Eutin unter Te-
lefon 04521-701130 (täglich von 
9 bis 13 Uhr) sowie direkt online 
auf leserreisen.der-reporter.info 
möglich.

Unterwegs mit den Jumbo-
Linern der TT-Line zum großen 
Jubiläum Kurs Schweden.

Auch kulinarisch werden die Probsteer-
Leser:innen an Bord der Märchenschiffe auf 
dem Hin- und Rückweg rundum verwöhnt.     
� Fotos: TT-Line

Digitale Teilhabe für alle:

Smartphonekurse in den 
annas

Kiel-Dietrichsdorf (t/los). Mit 
Beginn des neuen Jahres wird 
das Projekt „Digitale Teilhabe 
für alle“ mit neuen Kursange-
boten fortgesetzt. In mehreren 
Kieler Stadtteilen bieten die 
annas (Anlaufstellen Nachbar-
schaft) der Diakonie Altholstein 
neue Smartphonekurse an. Ziel 
des Kursangebotes ist es, einen 
sicheren, selbstbewussten und 
alltagstauglichen Umgang mit di-
gitalen Geräten zu ermöglichen. 
Ob WhatsApp, Fotos, Apps oder 
Einstellungen – die Kurse richten 
sich insbesondere an Menschen, 
die ihr Smartphone besser ken-
nenlernen und souverän nutzen 
möchten. Die Teilnahme ist für 

sie kostenlos, eine Anmeldung 
jedoch erforderlich. In der anna 
Dietrichsdorf, Nachtigalstraße 8, 
beginnt der Kurs am 14. Januar 
um 13.15 Uhr. Die Telefonische 
Anmeldung erfolgt unter 0151 – 
414 299 30. Alle Kurse laufen bis 
Ende Februar weiter. 
Hintergrund: Das Projekt „Di-
gitale Teilhabe für alle“ möchte 
digitale Teilhabe erleichtern und 
unterstützt insbesondere älte-
re Menschen darin, Schritt für 
Schritt Sicherheit im Umgang mit 
digitalen Medien zu gewinnen. 
Die annas – Orte der Begegnung 
und Nachbarschaft – bieten dafür 
wohnortnah und niedrigschwel-
lig passende Angebote an.

Volles Haus beim 
Weihnachtskonzert 

Kiel / Wellingdorf (t). Kein ein-
ziger Platz war mehr frei beim 
Weihnachtskonzert des Gym-
nasiums Wellingdorf, das Mitte 
Dezember in der Andreaskirche 
stattfand. Die Darbietungen sei-
en „grandios und gelungen“, das 
Publikum begeistert gewesen, 

teilt die Schule mit. Den Anfang 
machte der Unterstufenchor & 
Friends. Er sang „Santa Lucia“, 
„The Little Bells of Westminster“ 
und „Fröhliche Weihnacht über-
all“. Für noch mehr Weihnachts-
stimmung sorgten Klarinetten- 
und die Trompetenklänge, die 
Schüler der sechsten Klassenstu-
fe zu Gehör brachten. Bei vielen 
bekannten Weihnachtsliedern 
durfte das Publikum mitsingen. 
Die Schularbeitsgemeinschaft 

„Musik-Extra“ präsentierte „Jar of 
Hearts“, der „Mittelstufenchor & 
Friends“ die Stücke „Sing Gently“ 
und „A million dreams“. Aufge-
lockert wurde die Veranstaltung 
durch tänzerische Elemente und 
Choreografien. „Richtig Stim-
mung“ in die Kirche brachte die 

Big Band durch Melodien wie 
„Sugar Plum Swing“ und „Buck-
jump“. Höhepunkt des Abends 
bildete das gemeinsam gesun-
gene und von den Streichern der 
Big Band begleitete Stück „Adie-
mus“. Es habe riesigen Applaus 
gegeben und das Publikum in 
zahllose strahlende Gesichter 
schauen dürfen, die glücklich 
darüber sind, was sie an diesem 
Abend geschafft haben, teilt die 
Schule weiter mit. 

Viel Beifall erhielt das Schulorchester des Gymnasiums Wellingdorf 
anlässlich seines Weihnachtskonzerts in der Andreaskirche. Foto: hfr
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Startschuss zur Handball EURO 2026

DHB-Auswahl trifft morgen auf Österreich
Kreis Plön (dif) Am Donnerstag, 
den 15. Januar, startet in Däne-
mark, Norwegen und Schweden 
die Handball-Europameisterschaft 
2026. Für das Team um Bundes-
trainer Alfred Gislason geht es 
gleich am ersten Wettkampftag „in 
die Vollen“. Ab 20.30 Uhr wartet 
in Herning/Dänemark Österreich. 
Von der Papierform ein mach-
bares Los, sprich der scheinbar 
leichteste Gruppenwidersacher. 
Doch in der jüngsten Vergan-
genheit tat man sich gegen die 
Alpen-Handballer schwer. Zwei 
Tage später kommt es dann zum 
Duell mit Serbien und am Mon-
tag, den 20. Januar macht Spani-
en als letzter Gruppengegner den 
Abschluss. Für die Hauptrunde, 
dort würde Deutschland dann 
weiter in Herning spielen können, 
qualifizieren sich nur die beiden 
Gruppenbesten. 
Da die Punkte der weitergekom-
menen Mannschaften mit in diese 
Hauptrunde genommen werden, 
ist quasi jedes Spiel eine Art End-

spiel. Mit zwei Minuspunkten 
weiterzukommen ist schon ein 

schweres Pfand. Neben Spanien 
sind Dänemark und Frankreich 

die Top-Favoriten. Außenseiter-
chancen werden Norwegen und 
Deutschland eingeräumt. Es wäre 
zu wünschen, wenn unser Team 
dies auch bestätigen kann. In 
den vergangenen WM -und- EM-
Jahren war man stets knapp an 
der absoluten Weltspitze dran, 
gereicht hat es aber nicht. Auch 
heuer wird der DHB-Sieben zu-
mindest das Halbfinale zugetraut. 
Und wer weiß? Vielleicht geht ja 
tatsächlich mehr.  
Eine der Schlüsselfiguren ist ne-
ben Kiels Torhüter Andreas Wolff 
auch Juri Knorr, der ja seit Som-
mer 2025 sein Geld in Dänemark 
verdient. Wie schon letzte Woche 
erwähnt, geht die DHB-Sieben 
mit Andreas Wolff, Lukas Zerbe 
und Rune Dahmke vom THW Kiel 
in dieses Turnier. 
Info Bundesliga-Wechsel: Der frü-
here Keeper der Zebras, Andreas 
Palicka, wird sich den Berliner 
Füchsen anschließen und damit 
wieder in Kiel zu sehen sein. Der 
Schwede kommt von Kolstad IL.

Soll das deutsche Tor „vernageln“: Kiels Andy Wolff. � Foto: Freitag

Lichterzauber im SOS-Kinderdorf Lütjenburg 
Lütjenburg (t/los). Die Lütjen-
burger Einrichtung SOS Kin-
derdorf Schleswig-Holstein lädt 
zum Lichterzauber am Freitag, 
16. Januar in den Eetzweg 1 ein. 
Von 16 bis 18.30 Uhr wird ein 
buntes Programm für die ganze 
Familie geboten, das mit Illumi-
nationen ein besonderes Win-
tererlebnis für Groß und Klein 
verspricht. Der Eintritt ist frei. 
Ein stimmungsvolles Feuermär-
chen beginnt um 16.30 Uhr und 
um 18 Uhr folgt eine besondere 

Show mit eindrucksvoller Cho-
reografie. Gezeigt wird Jonglage 
und Akrobatik, eingebettet in ei-
nen Reigen von Licht- und Feu-
erelementen. 
Es gibt ein Angebot von heißem 
Apfelpunsch aus eigener Ern-
te, frisch gebackene Waffeln, 
Kaffee und Kuchen sowie Brat-
wurst. 
In gemütlicher Atmosphäre kön-
nen Gäste gemeinsam Zeit ver-
bringen und den Winterabend 
genießen. 



„Nur der nordische Wind fordert heraus“:

LTV-Läufer trainieren bei Eis und Schnee 
für den Hamburg-Marathon

Kiel (mm). Seit Sonntag, 11. Ja-
nuar trainieren rund dreißig Läu-
fer des Lauftreffvereins Kiel Ost 
und weitere sportliche Ambitio-
nierte für den Berliner Halbma-
rathon (29. März) und für den 
Hamburg-Marathon, der am 26. 
April zum 40. Mal stattfindet. 
„Winterliche Verhältnisse spie-
len bei der Vorbereitung keine 
große Rolle“, sagt Jens Meier, 
erster Vereinsvorsitzender. Beim 
Training handelt es sich um ein 
Angebot, das zwar vor allem 
Marathon-Neulinge ansprechen 
soll. Doch auch erfahrene Ma-
rathonläufer sind gerne gesehen. 
Das Training beginnt sonntags 
um 9 Uhr beim Rohdehoffplatz 
im Kieler Stadtteil Ellerbek. 
Dienstags und donnerstags kön-
nen die Teilnehmer jeweils um 
18 Uhr auch an den Trainingsta-
gen teilnehmen. Es wird immer 
in geführten Gruppen gelaufen. 
Dabei richtet sich das Lauftempo 
nach der angestrebten Zeit beim 
Marathon. Die Teilnahme kostet 
einmalig zehn Euro für Nicht-
mitglieder und beinhaltet einen 
Versicherungsschutz sowie eine 
Mitgliedschaft bis 30. Juni dieses 
Jahres. Nachmeldungen sind je-
derzeit möglich. 
„Ein wenig laufen können muss 
man allerdings“, erläutert Mei-
er. „Wer als Neuling einsteigen 
möchte, sollte jetzt schon zehn 
Kilometer in etwa 50 bis 70 Mi-
nuten schaffen. Trainiert wird 
nach einem ausgeklügelten Plan. 

„Er wird individuell für jeden 
Teilnehmer ausgearbeitet“, sagt 
Meier. Wöchentlich sollten min-
destens drei Einheiten eingeplant 
werden. Trainingsformen wer-
den unterschiedlich kombiniert. 
Dazu gehören langsame und 
Dauerläufe, um die Grundlage 
zu verbessern sowie Tempoläufe 
in der gewünschten Marathon-
geschwindigkeit. Grundsätzlich 
gilt. Der Trainingsumfang wird 

schrittweise erhöht. 
Während in den ers-
ten Wochen vor al-
lem kürzere Läufe bis 
etwa 20 Kilometer 
auf dem Programm 
stehen, werden ab 
Februar und März 
zunehmend längere 
Einheiten absolviert. 
Die langen Sonntags-
läufe steigern sich 
dabei bis auf 30 oder 
noch mehr Kilome-
ter. Teilweise werden 
die letzten Kilometer 
dieser langen Läufe 
bereits im geplanten 
Marathonrenntem-
po gelaufen, um den 
Körper an die Wett-
kampfbelastung zu 
gewöhnen. „Wichtig 
ist auch, dass zwi-
schen intensiveren 
Wochen regelmäßig 
Regenerat ionswo-
chen eingeplant wer-

den“, weiß Meier. Dazu gehören 
dann gezielte Erholungsläufe 
mit niedriger Herzfrequenz. Sie 
werden kontrastiert durch eini-
ge Einheiten im höheren Belas-
tungsbereich, um unterschiedli-
che Trainingsreize zu setzen. In 
den letzten beiden Wochen vor 

dem Marathon wird das Pensum 
deutlich zurückgefahren, um 
ausgeruht an den Start gehen 
zu können. Betreut werden die 
Läufer von erfahrenen Trainern. 
Doch der Lauftreffverein Kiel-Ost 
hat nicht nur sportlich Ambitio-
nierte im Blick. Auch wer noch 
nie regelmäßig gelaufen ist, darf 
sich über das Angebot „von 0 auf 
10 Kilometer“ freuen. Es beginnt 

diese Woche und bereitet Ein-
steiger in fünf Monaten auf den 
traditionellen Fischhallen-Lauf 
vor, der dieses Jahr am 17. Mai 
stattfindet. Wer weder komplett 
neu einsteigt, noch die erfor-
derliche Fitness für Marathon-
Programm mitbringt, kann auch 
beim Vorbereitungsprogramm 
für den Halbmarathon mitma-
chen, das ebenfalls am Sonntag 
begonnen hat. Hierbei wird für 
gezielt für den Halbmarathon 
in Hannover trainiert, der am 
12. April stattfindet. „Für diesen 
Lauf bereiten wir alle Interessier-
ten genauso strukturiert vor wie 
beim Marathon“, erläutert Meier. 
Und egal, bei welchem der Pro-
gramme jemand mitmacht: „Stets 
steht der Spaß am gemeinsamen 
Sport im Vordergrund“, erzählt 
Meier lachend. „Es wird viel 
geschnackt beim Laufen“, sagt 
er. Kopfhörer sind tabu. „Das 
Schöne ist ja, dass man immer 
mal jemand anderes hat, um 
sich über dieses oder jenes zu 
unterhalten.“ Weiterer Vorteil: 
Solange man sich unterhalten 
kann, kommt man nicht aus der 
Puste. Der positive Effekt: Auch 
nach einem zweistündigen Lauf 
fühlt man sich frisch, nicht aber 
ausgelaugt. „Das funktioniert im 
Winter genauso gut wie im Som-
mer“, betont Meier, der selbst be-
reits vier Marathons gelaufen ist. 
Hilfreich im Winter ist, dass man 
möglichst auf Gehwegen läuft, 
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Jens Meier, erster Vorsitzender 
des Lauftreffvereins Kiel-Ost.

Minus sechs Grad, eisiger Ostwind: kein Problem für diese LTV-Läufer, die gerade die alte Schwentine-
brücke passieren.                                                                                                        Fotos: Markus Münch
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

nicht ausgelaugt. „Das funktio-
niert im Winter genauso gut wie 
im Sommer“, betont Meier, der 
selbst bereits vier Marathons ge-
laufen ist. 
Hilfreich im Winter ist, dass 
man möglichst auf Gehwegen 
läuft, denn die sind meistens 
geräumt. Zudem empfiehlt er 
Wege zu suchen, die beleuch-
tet sind. Park- oder Waldwege 
sollte man im Winter möglichst 
meiden. Selbst mit einer Stirn-
lampe sind eisige Stellen nur 

schwer zu erkennen. Besondere 
Schuhe sind für das Laufen in 
winterlichen Verhältnissen nicht 
erforderlich. 
Allerdings ist in der dunklen 
Jahreszeit eine besonders gute 
Selbstfürsorge gefragt, rät Mei-
er: „Optimal ist eine Warnwes-
te oder eine helle Jacke mit 
Reflektoren“. Auch in Sachen 
Kleidung ist der Winter nicht 
sonderlich anspruchsvoll. Etli-
che Läufer brauchen noch nicht 
einmal Handschuhe. „Bei mir 

zum Beispiel sind die Hände 
auch bei eisigen Temperaturen 
spätestens nach einem Kilo-
meter warm“, berichtet Meier. 
Nicht Regen oder Schnee sind 
die Herausforderung, sondern 
der Wind. Das ist die einzige 
Besonderheit des Winters in der 
Region. „Bei der Auswahl der 
Laufkleidung sollte man drauf 
achten, dass die Jacke wirklich 
winddicht ist, sonst kühlt man 
ganz schnell aus“, empfiehlt der 
Kieler Laufexperte. 

Dem winterlichen Wetter zum Trotz trafen sich rund dreißig sportlich Ambitionierte am Sonntag am 
Rohdehoffplatz in Kiel-Ellerbek, um unter Leitung erfahrener LTV-Läufer für die bevorstehenden Wett-
bewerbe zu trainieren. 

Achtung: 
B 76-Info 

verschoben
Plön (t). Der Landesbetrieb Stra-
ßenbau und Verkehr Schleswig-
Holstein beabsichtigt, die Bun-
desstraße 76 einschließlich des 
Radweges zwischen Ortsausgang 
Plön bis kurz vor der Anbindung 
der Gemeindestraßen nach Trent 
zu erneuern – die Maßnahme 
soll insgesamt vier Jahre dauern 
und die B 76 in dieser Zeit voll 
gesperrt werden.
Eigentlich sollte über Details 
auf einer Informationsveranstal-
tung am morgigen Donnerstag, 
15. Januar, im Plöner Kreishaus 
gesprochen werden. Doch die 
Veranstaltung muss kurzfristig 
verschoben werden! Mehrere 
Projektleitende fallen krankheits-
bedingt aus. Der Landesbetrieb 
will einen Ersatztermin schnellst-
möglich bekannt geben. Vora-
binfos zur Baumaßnahme sind 
auf www.schleswig-holstein.de/
b76-trent-ploen zu finden. Die-
ses Internetportal soll dauerhaft 
eingerichtet werden.

Sitzung des Bauausschusses Höhndorf
Höhndorf (t/los). Der Bau-. 
Wege und Umweltausschuss 
der Gemeinde Höhndorf trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Donnerstag, 15. Januar, um 19 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulkoppelweg 4. Bürger der 
Gemeinde können dem öffentli-

chen Teil beiwohnen und unter 
Tagesordnungspunkt 4, „Einwoh-
nerfragestunde“, selbst ihre The-
men ansprechen. Danach folgt 
die Bekanntgabe der im nichtöf-
fentlichen Teil am 16. September 
gefassten Beschlüsse. Weitere Ta-
gesordnungspunkte sind unter an-

derem Flächennutzungsplan und 
Photovoltaikanlagen, der Aushub 
eines Regenrückhaltegrabens 
und Versetzung eines Knickwalls, 
Glascontainer und ein Parkverbot 
in der Straße Hörn. Bekanntgaben 
und Anfragen folgen am Ende des 
öffentlichen Teils (Top 14). 

Netzwerk-Treffen der Ehrenamtlichen 
in der Flüchtlingshilfe

Kreis Plön (t). Um geflüchte-
te Menschen gut begleiten zu 
können, benötigen die ehren-
amtlich Engagierten fundierte 
Informationen. Diese erhalten 
sie beim nächsten kreisweiten 
Netzwerk-Treffen der Ehrenamt-
lichen in der Flüchtlingshilfe am 
Mittwoch, den 28. Januar 2026 
von 18 bis 20 Uhr im Freiwilli-
genzentrum im Haus der Diako-
nie, Am Alten Amtsgericht 5 in 
Preetz. Der Fokus der Veranstal-
tung liegt auf Wissensvermitt-

lung und Austausch, um allen 
Beteiligten eine gute Begleitung 
Zugewanderter zu ermöglichen. 
Angesprochen fühlen sollen sich 
neben den erfahrenen Flücht-
lingshelfern vor allem die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die 
Kontakt zum Netzwerk suchen, 
um so einen nachhaltigen Bei-
trag zur Integration Zugewan-
derter leisten zu können. 
Veranstaltet wird das Treffen 
durch die Koordinierungsstelle 
für Integration und Teilhabe im 

Kreis Plön. Die Koordinierungs-
stelle steht allen ehrenamtlich 
Engagierten in der Flüchtlings-
hilfe für Fragen mit Tipps, Rat-
schlägen und Hilfsangeboten 
per Mail an integration@kreis-
ploen.de oder telefonisch unter 
04522-743530 oder 04522-
743694 (montags bis freitags) 
zur Verfügung. 
Hierunter werden auch die An-
meldungen für das Netzwerk-
Treffen bis zum 21. Januar erbe-
ten.
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Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein hat ihre relativ kurze Win-
terpause beendet. Da im Sommer 
2026 die Fußball-WM ansteht, 
geht es bereits am Sonntag, 18. 
Januar 2026 ab 13.30 Uhr für die 
Störche weiter. Nachdem in der 
Hinrunde doch einige Wünsche 
offengeblieben waren und man 
sich nach dem Erstligaabstieg 
mitten im Kampf um den Liga-
verbleib tummelt, wird das erste 
Duell des Jahres gegen den SC 
Paderborn am heimischen Müh-
lenweg gleich zum Gradmesser. 
Nach einem Trainingslager im 
sonnigen Alicante (Spanien) ging 
es zurück an die eiskalte Förde. 
Im Gepäck für die weiteren Auf-
gaben hat man mit Jonas Meffert 
vom Hamburger Sport Verein 
und dem aus Hoffenheim ge-
kommenen Umut Tohumuc die 
Hoffnung, zwei Verstärkungen 
für das Mittelfeld gefunden zu 
haben. Rückkehrer Meffert soll-
te auch nach vier Jahren Störche 
Abstinenz kaum Eingewöhnung 
benötigen. 
Weiter wird nach einem Stürmer 
und einem Verteidiger gesucht. 
Sportchef Olaf Rebbe hat durch-
blicken lassen, dass man hier ak-
tiv sei. Zwischen seinen Zeilen 
wird aber deutlich: Die „ganz 
große Nummer“ wird man hier 
nicht finden. Holstein sei eben 
nicht so zahlungskräftig, wie es 
bei anderen Vereinen der Fall 
sei. Bis Ende der vergangenen 
Woche war noch kein Vollzug 

zu vermelden. Zurück zum Lig-
aauftakt: Mit einer Niederlage 
zu starten, wäre für die KSV na-
türlich fatal, der Sieg über Dres-
den Ende Dezember 2025 dann 
fast schon wieder wertlos. Doch 
mit dem SCP kommt eine Elf, 
die weit oben in der Liga spielt 

Gelingt Holstein der Auftakt?
Kieler Störche erwarten zum Zweitligastart den SC Paderborn

Will sich einen Stammplatz er-
spielen: Kiels Marcus Müller. 
Foto: Freitag

und wieder in die 1. Bundesliga 
aufsteigen möchte. In der jüngs-
ten Vergangenheit hatte man 
dies unter den Trainern Steffen 
Baumgart und Lukas Kwasniok 
jeweils knapp verpasst. Aber die 
Paderborner waren auch in den 
anderen Zweitligajahren fast im-
mer oben zu finden. Eine Her-
kulesaufgabe gleich zu Beginn 
der Restspielzeit 2025/26. Das 
Hinspiel endete kurz vor Ende 
der Partie mit einer 1:2-Nieder-
lage Kiels. Wir glauben an die 
gute Vorbereitung und tippen auf 
einen knappen 1:0-Sieg der KSV 
vor den eigenen Anhängern. Im 
Sturm möchte sich Marcus Mül-
ler endlich seinen ersten Ligat-
reffer einheimsen. Der ehemali-
ge Osnabrücker ist immer noch 
ohne Tor. Ein guter Zeitpunkt, 
dies gleich am Sonntag zu än-
dern. Schon fünf Tage später folgt 
in Bielefeld der nächste Brocken, 
wenn dort auf der Alm die Armi-
nia wartet. Im Hinspiel gab es 
ebenfalls eine Pleite, als der Auf-
steiger beim 0:2 alle drei Punkte 
mitnehmen konnte. 
Für Holstein beginnt, wie oben 
erwähnt, der Januar gleich mit 
zwei richtungsweisenden Punkt-
spielen. Klar ist: Sollte wieder die 
Null stehen, wird der Wind an 
der Förde rauer werden. 
Weiter kommt am 4. Februar um 
20. 45 Uhr dann noch der VfB 
Stuttgart als Titelverteidiger zum 
Pokalspiel nach Kiel. Langweilig 
und leicht geht der Auftakt nicht 

vonstatten. 
Aber es gibt auch positives zu be-
richten: Ein wichtiges Signal setz-
te vergangene Woche Kapitän 
Steven Skrzybski. Der ehemalige 
Berliner und Schalker verlänger-
te seinen Kontrakt bis mindestens 
2027. Vielleicht auch länger? Da-
rüber wollte der Verein keine An-
gaben machen. Fakt ist aber, dass 
sich Skrzybski in Kiel sehr wohl 
fühlt und langsam an seine alte 
Form anknüpfen kann. Sein Tref-
fer in Magdeburg zum 3:3 sollte 
ihm weiter Auftrieb geben. 
Kurzinfo Flens Oberliga, Hol-
stein Kiel/Kilia Kiel: Das 2025 
ausgefallene Oberligaduell der 
beiden Kieler Teams findet nun 
am 22. Februar 2026 um 14 Uhr 
bei der KSV Holstein statt. Also 
schon mal vormerken, denn im 
Derby-Rückspiel haben die Stör-
che noch einiges aus der Hinrun-
de gutzumachen. Dort siegte der 
Meister und Titelverteidiger Kilia 
nämlich hoch mit 5:1. Mit einem 
weiteren Erfolg und einem Dreier 
im Nachholspiel könnten die Ki-
lianer bis auf drei Zähler an die 
Jungstörche heranrücken. Diese 
haben sich im Winter mit Kjell 
Knaak vom MTSV Hohenwestedt 
verstärken können. Der Stürmer 
kommt mit dem Siegel „Torjä-
ger“ nach Projensdorf. Noch bis 
Ende Februar wird die Landesliga 
pausieren. Dann wird es für den 
TSV Klausdorf, den SVE Comet 
und Rot Schwarz, beide aus Kiel, 
wieder ernst. 

Sitzung der Heikendorfer Gemeindevertretung 
Tagesordnung wirft Schlaglichter auf die weitere Entwicklung 

Heikendorf (t/los). Die Hei-
kendorfer Gemeindevertreter 
kommen am Mittwoch, 21. Ja-
nuar zu ihrer nächsten Sitzung 
im Ratssaal zusammen. Die 
Eröffnung ist um 18 Uhr. Im öf-
fentlichen Teil können die Bür-
ger die Sitzung verfolgen und 
auch den Tagesordnungspunkt 
Einwohnerfragestunde zum 
Vorbringen ihrer Themen und 
Anliegen wahrnehmen. 
Nach der vorläufigen Tagesord-
nung geht es zunächst um die 
Umbesetzung von Ausschüs-
sen. Weiterhin muss sich die 
Gemeindevertretung mit dem 
Antrag des Klimaschutzbeira-
tes beschäftigen. Dieser hat die 
Regelung zur Informationsver-
sorgung des Klimaschutzbeira-
tes zum Thema. 
Unter Top Bauangelegenheiten 
beraten und beschließen die 

Gemeindevertreter über die 
Aufstellungsbeschlüsse zu den 
folgenden Aufstellungen: zur 
17. Änderung des Flächennut-
zungsplans für den Kreuzungs-
bereich Zubringer Nord/Neu-
heikendorfer Weg sowie zum 
Bebauungsplan Nr. 102 Frei-
willige Feuerwehr Heikendorf 
im selben Bereich.  Auch über 
die Abgabe einer Stellungnah-
me im Rahmen des TöB-Verfah-
rens UVP Waldumwandlung 
zum 1. Bauabschnitt Neubau/
Erschließung Munitionslager 
soll beraten und beschlossen 
werden. 
Weitere Themen betreffen die 
Überplanung der südlichen 
Ortsmitte, die den Bereich Hin-
denburgstraße, teilweise den 
Mühlenweg, die Ludwigstraße, 
Mühlenwiesen und teilweise 
die Straße Teichtor einschließt. 

Der öffentliche Teil endet mit 
der Beratung und Beschluss-
fassung über den Aufstellungs-
beschluss zur Aufstellung der 
18. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde 

Heikendorf. Im Mittelpunkt 
steht hier das Thema Wind-
energieanlagen und dafür in 
Betracht kommende sogenann-
te Potenzialflächen in der Ge-
markung Schrevenborn. 

Jahreshauptversammlung
der Gilde

Giekau (t). Der Vorstand der 
Neuhauser Schützen- und 
Sterbegilde von 1881 lädt 
alle Mitglieder und Freunde 
der Gilde zur Jahreshaupt-
versammlung am 25. Januar 
2026 um 16 Uhr nach Gie-
kau in den Giekauer Kroog 
ein.
Auf der Tagesordnung steht 

unter anderem nach Berich-
ten, Wahlen und Ehrungen 
die erste Besprechung des 
nächsten Gildefestes. 
Nach dem Ende der Ver-
sammlung wie immer ein 
Spielnachmittag. Mit dem ge-
meinsamen Abendessen ge-
gen 19 Uhr klingt der Abend 
gemütlich aus. 
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

               

Eine traumhafte Sommer-Reise wie aus dem Bilderbuch er-
wartet unsere Leser:innen auf den weltbekannten Film-Spu-
ren von Inga Lindström, deren Filme ständig im ZDF zu be-
wundern sind. Auf unserer großen Rundreise entdecken Sie 
die Glanzpunkte Schwedens wie Perlen an einer Kette mit der 
Gelegenheit zur großen Tages-Kreuzfahrt auf dem Göta-Ka-
nal und dem Höhepunkt einer weltweit einmaligen Schären-
Kreuzfahrt durch den Stockholmer Schärengarten mit mehr 
als 20.000 Inseln mit echtem Kreuzfahrt-Flair an Bord.

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  1.Tag: Anreise 
zur Einschiff ung in Kiel auf das Stena-Line-Jumbofährschiff  zur Überfahrt nach Göteborg 

inklusive 2-Bett-Kabinen an Bord & gr. Skand. Frühstücksbuff et  2. Tag: Heute morgen genießen Sie Schwedens zweitgrößte Stadt Göteborg bei einer großen 
Stadtrundfahrt und fahren nach der Mittagspause entspannt durch die schwedische Seenplatte und entlang des Mälaren- & Vänersees nach Stockholm zur Ein-
schiff ung zur traumhaften Schären-Kreuzfahrt inklusive 2-Bett-Kabinen an Bord. Genießen Sie echtes Kreuzfahrt-Flair an Bord der eleganten Viking-Line-Kreuz-
fährschiff e und natürlich die Passage der mehr als 20.000 Schären-Inseln.  3.Tag: Erleben Sie während des Frühstücks vom Buff et die Einfahrt in den Schären-Gar-
ten von Turku/Finnland , Rückfahrt via der berühmten Aland-Inseln führt der Kurs zurück nach Stockholm mit der Durchfahrt der Schärenwelt, Übernachtung im 
Raum Stockholm.  4. Tag: Nach dem Frühstück vom Buff et gr. Stadtrundfahrt in Stockholm mit deutscher Reiseleitung und Freizeit zur Stadtbesichtigung. Am 
Nachmittag weiter nach Linköping in traumhafter Lage am Vätternsee zur Übernachtung/Frühstücksbuff et.  5. Tag: Heute vormittag haben Sie Gelegenheit zur 
ca. 4stündigen Erlebnis-Kreuzfahrt direkt auf dem weltberühmten Göta-Kanal. Während der Panorama-Fahrt auf dem „Blauen Band Schwedens“ werden 7 Schleu-
sen und 2 Viadukte bewältigt und Sie genießen auf Traum-Route das sommerliche Schweden. Weiterfahrt zur Übernachtung nach Malmö am Öresund im Top-
Hotel mit Gelegenheit zum abendlichen Stadtbummel.  6. Tag: Frühstück 
vom Buff et und Passage der 16 Kilometer langen Öresund-Brücke zwischen 
Malmö und Kopenhagen und 3 Stunden Freizeit in der Weltstadt am Öre-
sund mit ganz viel Sommer-Flair. Rückreise via der Vogelfl uglinie von Rödby 
nach Puttgarden und in die Heimatorte. 

Auf den Spuren von Inga Lindström: Große Schweden-
Rundreise mit Stockholm, Göta-Kanal & Schären-Kreuzfahrt

Schwedisches Sommer-Märchen zum Superpreis mit Verwöhn-Kreuzfahrt zu den Aland-Inseln

 Gerne reservieren wir Ihnen komfortable 
2-Bett-Aussen-Kabinen mit Meerblick an Bord 
der Gross-Fährschiff e / Aufpreis p.P. 59,00

 Reisetermin:   27.05.-01.06.2026 

Preisknüller Schwedens Schönheiten

Stockholm

Riga

9



10
14

. J
an

ua
r 2

02
6

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Rettungswache nimmt Gestalt an

Heiligenhafen
Stadt Heiligenhafen baut Ein-
Zimmer-Appartements in Eigenregie

Oldenburg 
Sport verbindet –
erfolgreicher Oldie-Fun-Cup

Eutin
Zumba-Party zum Jubiläum
bei der BSG Eutin

Laboe (mm). Gammelfleisch, 
Schreianfälle, Magenkrämpfe 
und schwere Vergiftungserschei-
nungen. Es geht um Leben und 
Tod im Bühnenstück „Frikadel-
len“, das die Lachmöwen ab 
Sonnabend, 17. Januar, auf die 
Bühne bringen. „Das ist kein 
Schenkelklopfer, sondern ein 
richtig gutes Volkstheaterstück“ 
sagt Regisseurin Birgit Bockmann 
über den dreiaktigen Schwank, 
in dem die Schauspieler der Nie-
derdeutschen Bühne professio-
nell, feinfühlig und humorvoll 
zugleich verborgene menschli-

Drama um Gammelfleisch
Lachmöwen bringen „Frikadellen“ auf die Bühne

che Schwächen ans 
Licht bringen. Exem-
plarisch dargestellt 
an einer Geburtstags-
feier, die im plüschi-
gen Wohnzimmer 
des spießigen Be-
amten Karl Burmann 
stattfindet. In trauter 
Runde schmiedet der 
notorische Geizhals 
einen pikanten Coup. 
Sein Plan: Tochter 
Lotte soll mit Johan-
nes Melk, Sohn eines 
reichen Fischgroß-

händlers, verlobt werden. Doch 
der temperamentvollen jungen 
Frau gefällt das nicht. Sie liebt 
den jungen Theologiestudenten 
Ernst Schultendörp. Besonders 
brisant wird die ohnehin peinli-
che Situation, kurz bevor die ers-
ten Gäste erscheinen. Burmann 
stößt in der Zeitung auf eine alar-
mierende Meldung. „Familie und 
Hund bei Geburtstagsfeier we-

gen Verzehrs von altem Fleisch 
schwer erkrankt. Gastgebern 
droht hohe Strafe“. Burmann 
lässt das kalt. Sein Geiz verbie-
tet es ihm, die Frikadellen weg-
zuwerfen, die seit Tagen als Ge-

burtstagsmenü im Kühlschrank 
liegen. Stattdessen will er an 
seinem Hund Phylax ausprobie-
ren, ob sie noch genießbar sind. 
Derweil trudeln die ersten Gäste 
ein- und verspeisen die Frikadel-

len. Zunächst scheint es allen 
zu schmecken. Doch dann ein 
weiterer Zeitungsbericht: Todes-
fälle durch verdorbenes Fleisch! 
Obendrein bekommt Burmann 
heftige Magenbeschwerden. 
Und mit Hund Phylax scheint 
auch etwas nicht zu stimmen. 
Allmählich schöpfen die Gäste 
Verdacht. Ob die Fleischbäll-
chen möglicherweise verdorben 
sind? Immer mehr abstruse Ver-
mutungen machen die Runde. 
Plötzlich geht es um Leben und 
Tod. Gut, dass zufällig Tierarzt 
Behrbohm in der Nähe ist. Auch 
wenn der Viehdoktor eher dem 
leckeren Geburtstagswein zuge-
tan ist, durchblickt er die Situa-
tion schnell. Geistesgegenwärtig 

Schon wieder eine Hiobsbotschaft: Während Anna Burmann (Silke 
Böttcher, r.) entsetzt auf die Pläne ihres Ehemanns reagiert, grübelt 
Tochter Lotte, wie sie der unerwünschten Verlobung aus dem Weg 
gehen könnte.� Fotos: Münch

Noch scheint alles in Ordnung, als Johannes Melk (Jan Steffen, r.) 
das Wort ergreift und die Tischgemeinschaft andächtig zuhört (v.l.): 
Ehefrau Anna (Silke Böttcher), Theologiestudent Ernst Schultendörp 
(Len Bartels), Tochter Lotte (Lea Keßler), Schwester Ida Schöppmeier 
(Angela Tafel) und Jubilar Karl Burmann (Asmus Finck-Stoltenberg).

Schnelle Rettung in Sicht: Tierarzt Dr. Behrbohm (Matthias Dehn, 
m.) hat zufällig ein hochwirksames Medikament dabei.

Nicht nur Tochter Lotte (Lea Keßler, r.), sondern auch Schwester Ida 
Schöppmeier (Angela Tafel) ist angetan vom Charme des jungen 
Theologiestudenten Ernst Schultendörp (Len Bartels). 



verabreicht er den „Totkranken“ 
ein äußerst schnell wirkendes 
Medikament. Zunächst scheint 
sich die Situation zu entspannen. 
Doch dann taucht zu Burmanns 
Schrecken ein Polizist auf und 
bringt weitere Hiobsbotschaften. 
Die Situation eskaliert erneut. 
Jede Menge Sto�  also, um eine 
kuriose Verwicklungsgeschichte 
mit vielen, zum Teil leicht skur-
rilen Charakteren zu entfalten. 
„Das ist ein richtig gutes Volks-
theaterstück mit starker Typisie-
rung“, sagt Regisseurin Birgit 

Bockmann über das dreiaktige 
Bühnenwerk. Geschrieben wur-
de es unter dem Titel „Nette 

Pasteten“ 1939 von Erich Hage-
meister, 1970 neu bearbeitet von 
Günther Siegmund. „Eine schöne 
Geschichte im alten Stil“, meint 
Bockmann, „aber kein typischer 
Schenkelklopfer“. Vielmehr lebe 
das Stück lebe durch die deutlich 
hervortretenden Charaktere. Das 
Werk sei zwar in einer Zeit gra-
vierender gesellschaftlicher He-
rausforderungen entstanden, sei 
jedoch völlig unpolitisch zu ver-
stehen. Die Lachmöwen bringen 
es bereits zum zweiten Mal auf 
die Bühne. Jan Ste� en erinnert 

sich lebhaft an die erste Au� üh-
rung, die 2011 stattfand: „Es war 
die erste Inszenierung, bei der 
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Zwei starke Partner unter einem Dach

Ausstellung Kiel
Lise Meitner Straße 1

Ausstellung Heikendorf
Wasserwaage 5 www.stoltenberg-arnold.de

Tel. 0431-711061
Parkett | Linoleum | Designbeläge | Teppichboden | Laminat

Kiel (t). Das Kursprogramm 
2026 der Schleswig-Holstei-
nischen Krebsgesellschaft e. V. 
bringt nicht nur bewährte Ange-
bote zurück, sondern erweitert 
sein Netzwerk um neue Kursorte 
in Schleswig-Holstein. So entste-
hen noch mehr geschützte Räu-
me, in denen Krebsbetro� ene 
und Angehörige Unterstützung 
fi nden und neue Kräfte tan-
ken können – nah am eigenen 
Wohnort.
Wie in jedem Jahr erwartet Be-
tro� ene und Angehörige ein 
vielfältiges Programm aus Bewe-
gung, Entspannung und kreati-
ven Momenten – diesmal an ins-
gesamt acht Standorten im Land. 
Neu dabei ist eine: „Liebevolle 
Auszeit mit Pferden“ in Asch-
eberg, ein Angebot, das Ruhe 
schenkt und Vertrauen stärkt. 
Auch in Rendsburg entsteht 
Raum zum Durchatmen – mit 
einem Kochkurs, zwei Entspan-

Keine leichte Aufgabe für Jubilar Karl Burmann (Asmus Finck-Stol-
tenberg, r.), der gegenüber Wachtmeister Schult (Christian Becker) 
zunehmend in Erklärungsnot gerät.

Karl Burmann (Asmus Finck-Stoltenberg, r.) und Dienstmädchen Au-
rora stehen im Mittelpunkt vielfältiger Vermutungen, als Wachtmeis-
ter Schult (Christian Becker) hereinplatzt und die Geburtstagsgesell-
schaft mit einer weiteren Hiobsbotschaft konfrontiert. 

wir hier im Theater die Stühle des 
Ohnsorg-Theaters nutzen konn-
ten.“ Obwohl er noch nicht mehr 
verraten dazu verraten möchte, 
sei das „ein schöner Einstieg ins 
Jubiläumsjahr“. Zumal die Pre-
miere bereits jetzt ausverkauft 
sei, freut sich der Bühnenleiter. 
Wer neugierig geworden ist, hat 
unterdessen bei mehr als 30 Ter-
minen Gelegenheit, die Lachmö-
wen in dieser Inszenierung zu er-
leben. Weitere Spieltermine sind 
jeweils dienstags, mittwochs, 

freitags, sonnabends um 20 Uhr, 
sowie sonntags um 16 Uhr. Die 
letzte Au� ührung fi ndet am Sonn-
tag, 29. März, statt. Der Eintritt 
kostet 20 Euro pro Person, an der 
Abendkasse 22 Euro. Vorverkauf 
unter Telefon 04343-4946440, 
unter www.lachmoewen.de oder 
in der Geschäftsstelle Dorfstraße 
8. Die Gastronomie im Theater 
ö� net anderthalb Stunden vor 
der Vorstellung. Tischreservie-
rungen sind möglich über die 
Homepage.

Viele neue Wege, um Kraft zu schöpfen:

Angebote der Schleswig-Holsteinischen Krebsgesellschaft
nungsangeboten und Klopfthe-
rapie. In Neumünster lädt der 
Workshop „Schreiben für Körper 
und Seele“ dazu ein, die Gedan-
ken fl ießen zu lassen. Bewegung, 
die Mut macht, steht in Husum 
beim Workshop „Move & Smile“ 
im Mittelpunkt. Dort wie auch in 
Brunsbüttel bietet ein kreativer 
Fotografi ekurs die Möglichkeit, 
schöne Augenblicke festzuhalten 

– kleine Lichtblicke im oft her-
ausfordernden Alltag.
Neben diesen neuen Highlights 
stehen auch wieder bewährte 
Formate wie Yoga, Gedächtnis-
training oder Fatigue-Kurse in 
Präsenz und Online auf dem 
Kursprogramm. Hinzu kommen 
noch mehrere Infoabende in 
Brunsbüttel, Kiel und Neumüns-
ter sowie als Hybridveranstal-

tung. Dabei stehen Themen wie 
Polyneuropathie, Letzte Hilfe 
oder Schwerbehindertenausweis 
im Fokus.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei. Eine Übersicht aller Ter-
mine und die Möglichkeit, sich 
anzumelden, gibt es online unter 
https://www.krebsgesellschaft-
sh.de/termine/kategorie/kurse-
workshops/
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Verein Schienenverkehr Malente-Lütjenburg 
freut sich über Teilnehmerrekord 

Winterliche Draisinentour lockte zahlreiche Ausflugsgäste auf die Gleise

Malente / Lütjenburg (t/los). Der 
Verein Schienenverkehr Malente-
Lütjenburg e.V. (SML) konnte für 
die Draisinen-Lichterfahrten am 
ersten Wochenende des Jahres 
einen Teilnehmerrekord verbu-
chen. „Diesmal war das Interesse 
so überwältigend, dass gleich ein 
zweiter Termin für den nächsten 
Tag eingeplant werden musste, 
nachdem der Samstag bereits An-
fang Dezember ausgebucht war“, 
vermelden die Veranstalter in ei-
ner Pressemitteilung. Und so roll-
ten an beiden Tagen 44 Fahrrad-
draisinen über die Gleise. Rund 
180 Besucher genossen an bei-
den Tagen die Tour durch die ma-
lerische Holsteinische Schweiz. 
Diesmal unter ausgesprochen 
winterlichen Verhältnissen, die 
ein besonderes Erlebnis verspra-
chen. Der Verein SML hatte den 
Ausflug bereits zum vierten Mal 
angeboten. 
Das beim Start in Malente zu-

nächst noch trockene Wetter 
schlug bald um und die beleuch-
teten Draisinen rollten durch eine 
verschneite Landschaft. Zwar 
habe es schneebedingt ein paar 
Verzögerungen im Betriebsablauf 
gegeben, aber „anders als im Re-
gelbetrieb der Deutschen Bahn 
fielen keine Fahrten aus“, merkt 
der Verein an. Auf halber Stre-
cke in Flehm wartete ein mobiler 
Verpflegungsstand auf die Tou-
renteilnehmer. Am Haltepunkt 
Malkwitz gab es eine weitere ge-
mütliche Punsch-Pause. 
Vor allem die Unterstützung 
zahlreicher – auch jugendlicher 
– Vereinsmitglieder habe die 
Draisinenfahrten in dieser Art 
ermöglicht. Vorbereitende Arbei-

ten wie Schnee entfernen und 
Schmücken zählten ebenso dazu 
wie den Gästen bei der Tour mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen 
und zu helfen. Am Zielort wartete 
ein Reisebus, um die Teilnehmer 
zurückzubringen.  
Der Verein SML plant 2026 wei-
tere Sonderfahrten. Die Draisinen 
können bereits jetzt bei den Ver-
anstaltern gebucht werden, die 
Reservierung erfolgt per E-Mail 
an info@schiene-m-l.de. Termine:  
Die Rapsblütenfahrt findet am 1. 
Mai statt, die Halloweenfahrt am 
31. Oktober. Im Juni wird eine 
Mittsommernachtsfahrt angebo-
ten. Die nächsten Lichterfahrten 
gibt es voraussichtlich am 2. und 
3. Januar 2027. Die illuminierten Draisinen rollten durch die Winterandschaft. 

Bei Flehm genossen die Teilnehmer der Lichtertour eine gemütliche Punsch-Pause. � Fotos: hfr

Lachmöwen bleiben in Laboe
Laboe (mm). Glückliches Ende 
nach monatelangem Bangen: 
Die Zukunft der Lachmöwen in 
Laboe ist gesichert. „Ein Weg-
zug ist jetzt vom Tisch“, freut 
sich Bühnenleiter Jan Steffen. 
Grund: Nach zähen Verhand-
lungen wurde kürzlich der 
Mietvertrag für die Geschäfts-
stelle um 15 Jahre verlängert. 
Nicht selbstverständlich. Seit 
Mai vorigen Jahres führten die 
Lachmöwen ein nervenzehren-
des Tauziehen mit Kommunal-
politik und Verwaltung über 
den Verbleib der Lachmöwen 
in Laboe, die eine langfristige 
Nutzung des ehemaligen Poli-

zeigebäudes in der Dorfstraße 
8 geknüpft ist. „Es stand viel auf 
dem Spiel“, erinnert Steffen an 
die mühsame Überzeugungsar-
beit, die er und Matthias Dehn, 
kaufmännischer Leiter der Nie-
derdeutschen Bühne, in den 
vergangenen Monaten leisten 
mussten. Doch die Anstren-
gung hat sich gelohnt. „Endlich 
haben wir die Planungssicher-
heit, um das Theater weiter zu 
professionalisieren“, sagen sie. 
Eine gute Nachricht, die weit 
über Laboe hinauswirkt. Sie un-
terstreicht das Bekenntnis zum 
Willen, das kulturelle Leben der 
gesamten Region zu stärken. 

Mit Verlängerung des Mietvertrages haben Matthias Dehn (l.) und 
Jan Steffen endlich die Sicherheit, um für das Lachmöwen-Theater 
langfristig planen zu können. � Foto: Münch
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Bauen     Wohnen&
Ökotipp: Umweltfreundliche Alternativen zu Streusalz

So schützen Sie Böden, Gewässer und Tierpfoten
Kreis Plön/ Ostholstein (t).  
Streusalz belastet Böden und 
Gewässer, greift Pflanzenwur-
zeln und Tierpfoten an. Es gibt 
daher viele gute Gründe, auf 
auftauende Streumittel zu ver-
zichten. Gegen Schnee und Eis 
im Winter gibt es ausgezeichne-
te Alternativen. Christian Hönig, 
Abteilungsleiter Biodiversität 
beim Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland (BUND) 
erklärt, worauf es ankommt. 

Streusalz schädigt 
Böden und Pflanzen

Haus- und Grundstückseigen-
tümer*innen sind bei bei Tempe-
raturen unter dem Gefrierpunkt 
in der Pflicht, Gewege und Zu-
fahrten von Schnee und Eis zu 
befreien. „Bitte greifen Sie dafür 
nicht auf Streusalz zurück. Mit 
dem Schmelzwasser dringt das 
Salz in den Boden ein und sam-
melt sich dort über die Jahre an. 
Es verändert den Nährstoffgehalt 
des Bodens und führt zu erheb-
lichen Schäden an den Wur-
zeln von Bäumen und anderen 
Pflanzen, die entlang der Stra-
ßen wachsen. Kochsalzhaltiges 
Wasser kann auch nicht mehr so 
gut von Wurzeln aufgenommen 
werden. Fortwährender Einsatz 
von Streusalz tötet Bäume“, er-
klärt Hönig.
Die Auswirkungen des Salzes 
zeigen sich besonders in den 
Sommermonaten, wenn Pflan-
zen auf einen intakten Wasser-
haushalt angewiesen sind. Das 
Laub verfärbt sich braun und 
fällt frühzeitig ab, weil das Salz 
im Boden für zusätzlichen Tro-
ckenstress sorgt. Bereits im Früh-
jahr kann das Wachstum der 
Blätter verringert sein. Besonders 
betroffen vom Salz sind Straßen-
bäume wie Linde, Ahorn und 
Rosskastanie sowie einige emp-
findliche Heckengehölze.
Hönig: „Durch die Entwässerung 
von Straßen und über die Kana-
lisation gelangen Streusalze ins 
Grundwasser, in Flüsse oder in 
Seen. Salze werden in Kläranla-
gen nicht abgebaut. Der Chlo-
ridgehalt erreicht daher in man-
chen Gewässern bedenkliche 
Konzentrationen. Umweltschä-
den an Ökosystemen können 

lokal in Teichen, Bächen und 
Flüssen auftreten.“

Auch Schäden für 
Menschen und an 

Tieren
Korrosionsschäden an Fahr-
zeugen sowie an Brücken ge-
hen häufig auf das Konto von 
Streusalz. Schuhe und Kleidung 
w e r d e n 
ebenfalls 
in Mitlei-
denschaft 
gezogen.
S t r e u -
salz greift 
auch die 
Tierpfoten 
von Hun-

den und Katzen an und führt zu 
Entzündungen an den Fußbal-
len. 
Einige Hunde fressen gerne 
Schnee, was in Verbindung mit 
Streusalz zu ernsthaften Reizun-
gen und Schäden der Magen-
schleimhaut führen kann.
In vielen Kommunen ist der 
private Einsatz von Streusalz 
deshalb verboten. „Vielen 

Bürger*innen sind die Regeln 
vor Ort nicht bewusst. Nicht zu-
letzt werden Streusalze immer 
noch in Bau- und Supermärkten 
in großen Mengen als Streugut 
angeboten – trotz lokaler Aus-
bringungsverbote. Informieren 
Sie sich in jedem Fall über die 
Vorschriften Ihrer Gemeinde“, 
so Hönig. Je früher Schnee ge-
räumt wird, desto besser. Kom-
men Schippe, Schneeschieber 
oder Besen rechtzeitig zum Ein-
satz, umgehen Sie durch Fahr-
zeuge und Menschentritt verfes-
tigten Schnee, der nur schwer zu 
entfernen ist.

Umweltfreundliche 
Alternativen zu 

Streusalz
Umweltfreundliche Alternativen 
sind Sand oder Kies sowie Säge-
späne (auf erneutes Überfrieren 
achten). 
Oder umweltzertifizierte Streu-
mittel aus dem Handel verwen-
den.
Auch salzfreie Granulate soll-
ten Sie nur sparsam verwenden. 
Zum Beispiel kann Splitt als 
Streumittel je nach Gewinnung, 
Transport und Grad der Wie-
derverwendung eine schlechte 
Umweltbilanz haben. Umwelt-
zertifizierungen wie der Blaue 
Engel können Aufschluss über 
die Umweltfreundlichkeit von 
Produkten geben.

� Foto: hfr
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MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Bauen     Wohnen&
Böden von Format fürs gute Wohngefühl

Kreis Plön (t). Parkett verleiht 
ein wohliges Wohngefühl, ist ro-
bust und langlebig. Dazu bietet 
es unzählige Gestaltungsmög-
lichkeiten – sowohl hinsichtlich 
der Holzsorte als auch der Far-
be und der Oberflächengestal-
tung. Besonders prägnant für die 
Raumwirkung sind die Verlegeart 
und die Formate. Hier gibt es so 
ziemlich alles, was das Verbrau-
cherherz begehrt. Wichtig ist je-
doch die fachgerechte Verarbei-
tung durch einen Profi.
Parkett ist bei Bauherren und Re-
novierern unverändert beliebt. 
Ein Grund für diese Popularität 
ist seine Vielseitigkeit in puncto 
Gestaltung. Der Holzboden kann 
in den unterschiedlichsten Arten 
verlegt werden. Dazu gehört das 
konventionelle Stabparkett, das 
nach wie vor sehr beliebt ist. 

Die gleichmäßige Anordnung 
der Stäbe sorgt für ein ruhiges, 
harmonisches Gesamtbild. Das 
gilt noch mehr für die Variante 
mit größeren und großen Stäben: 
dem Boden aus Landhausdielen, 
die unverändert gefragt sind. Die 
großformatigen, breiten Dielen 
werden je nach Raumgröße ver-
setzt oder parallel zueinander 
verlegt.
Ein Klassiker hat in den letzten 
Jahren ein Comeback gefeiert: 
das Fischgrätmuster. Bisher vor 
allem in Altbauten mit hohen 
Decken anzutreffen, erobert sich 
die edle Verlegart längst auch 
Neubauräume. Fischgrätparkett 
ist zwar aufwendiger zu verlegen 
und dadurch etwas teurer als an-
dere Techniken, bietet aber viele 
Variationsmöglichkeiten. Zusätz-
lich zu den üblichen Stabgrößen 
werden vermehrt auch extragro-
ße Elemente verlegt. Die Stäbe 
können im traditionellen Ver-

bund mit 90 Grad Versatz zusam-
mengefügt werden. Aber auch 45 
oder 60 Grad sind möglich. Bei 
diesem französischen Fischgrät, 
auch Chevron-Parkett genannt, 
entstehen durchgehende Fugen 
an der Kopfseite der Stäbe, was 
optisch besonders edel wirkt.
In kleineren Räumen wird gerne 
das Mosaikparkett verlegt. Dabei 
handelt es sich um Quadrate, bei 
denen die Deckschicht aus ver-
leimten Holzstäbchen besteht. 
Die einzelnen Quadrate wer-
den abwechselnd um 90 Grad 
gedreht verlegt, was eine Art 
Schachbrettmuster erzeugt. 
Aufgrund der Fugenstruktur, der 
Verlegeweise und der zahlrei-
chen Stäbchen sorgt diese Par-
kettart für eine lebendige Stim-
mung. Auch in größeren Räumen 
kann Mosaikparkett seinen 
Charme entfalten. Zum Beispiel, 
indem vier kleine Quadrate zu 
einem großen gerahmt werden. 
Zwischen diesen Großformaten 
wird ein Zwischenelement ge-
setzt, das sich auch farblich un-
terscheiden kann.
Nicht nur das Format und die 
Verlegeart des Parketts bestim-
men die Atmosphäre in einem 
Raum. Auch die Versorgung mit 
Tageslicht, die Behandlung der 
Parkettoberflächen und Farbge-
bung beeinflussen den Charakter 
des Bodens. Laufen die Fugen 
des Parketts in Richtung eines 
hellen Fensters, wirkt die Boden-
oberfläche glatt, und die Fugen 
treten stark in den Hintergrund. 
Liegt das Parkett quer zum Fens-
ter, werden die Fugen betont.
Bei den Holzsorten steht Eiche 
oben in der Publikumsgunst. Bau-
herren und Renovierer schätzen 
neben der markanten Maserung 
des Holzes seine Robustheit. Be-
sonders beliebt sind derzeit die 

Der Boden-Klassiker Fischgrät wird gerne auch mit extragroßen Elementen 
verlegt.                                                                 Foto: shilpi/AdobeStock/PIK

Baum und Strauchschnitt, 
Rodungen, Bäume fällen, inkl. Abfuhr.

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21
Email. lauerundgarten@gmail.com
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BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Teichbau

Gas- / Ölheizung raus – Wärmepumpe rein!
Ihre Wärmewende hat stattgefunden - fertig! 

Hermann Stoltenberg Projektentwicklung 
Tel. 04344 / 41 10 0 oder 01523 / 41 20 25 2

www.stoltenberg-projekt · h.stoltenberg@stoltenberg-projekt.de

Oder Sie kaufen von mir ein Klimapaket
>> Wärmepumpe + Photovoltaik + Batterie + Wallbox <<
und sparen 60-80% Ihrer bisherigen Ausgaben für Öl+Gas+Strom

Angebot mit Förderung

Bauen     Wohnen&
dunklen Töne von geräucherter Ei-
che. Weitere beliebte Holzsorten 
fürs Parkett sind Buche, Esche, 
Ahorn, Kirsche, Nussbaum und 
Birke. In dunklen Räumen sind 
eher helle Hölzer zu empfehlen, 
in Räumen mit viel Tageslicht 
kann dunkles Holz seine Wir-
kung gut entfalten.
Bei der Oberflächenbehandlung 
sind Wachs und Öl beliebt, die 
den Eindruck von Natürlichkeit 
unterstützen. Das Holz behält 
durch diese offenporige Metho-
de seine Fähigkeit, Feuchtigkeit 
aufzunehmen und wieder abzu-
geben, was sich positiv auf das 

Raumklima auswirkt. Weiße La-
suren – im Zuge von Corona und 
Hygge populär – sind inzwischen 
weniger gefragt. Angesagt ist jetzt 
ein möglichst natürlicher Look. 
Viele Kunden wünschen sich ein 
Parkett, das möglichst unbehan-
delt aussehen soll. Wenn Farbe, 
dann eher in grauen sowie sand- 
und erdfarbenen Tönen. 
Für gestalterisch Mutige, Loft-
bewohner oder Liebhaber des 
Industrial Designs kommen aber 
auch ausgefallene Optiken in 
Frage. Zum Beispiel Parkett in 
deckenden grellen Farben oder 
gar in Schwarz.

Egal für welche Parkettvariation 
sich Kunden entscheiden – Par-
kett sollte grundsätzlich fest auf 
dem Untergrund geklebt werden. 
Am besten von einem Fachbe-
trieb. Im Vergleich zu „schwim-
mendem“ Parkett, das oft in Ei-
genleistung verlegt wird, bringt 
die vollflächige Klebung mehr 
Stabilität sowie besseres Verhal-
ten bei Raum- und Trittschall. 
Zudem ist die effizientere Wär-
meverteilung durch eine Fuß-
bodenheizung garantiert. Fest 
geklebtes Parkett kann über meh-
rere Jahrzehnte seine Dienste er-
füllen. Denn es lässt sich mehr-
mals abschleifen und mit Lack, 
Wachs oder Öl in verschiedenen 
Farben wieder aufbereiten. Das 
Parkett-Fachpersonal kennt den 
Produktemarkt und sucht schon 
im eigenen Interesse einen Kle-
ber aus, der nur minimal Emis-
sionen abgibt. Empfehlenswert 

sind Produkte mit dem Emicode-
Zeichen, deren Zertifizierung auf 
strengen Prüfungen von neutra-
len Instituten basiert, die regel-
mäßig und unangemeldet wie-
derholt werden.

Über PIK

Die Initiative PIK ist ein Zusam-
menschluss führender Unterneh-
men und Verbände der Parkett- 
und bauchemischen Industrie 
sowie des Fachhandwerks und 
-journalismus. Pik-Mitglieder sind 
Bona (www.bona.com), der Bun-
desverband Parkett und Fußbo-
dentechnik (www.bv-parkett.de), 
GEV (www.emicode.com), Jaso 
(www.jaso.de), Mapei (mapei.de), 
Murexin (www.murexin.com), 
ParkettMagazin (www.magazin-
parkett.de), Schönox (www.scho-
enox.de), Thomsit (www.thomsit.
de) und Uzin Utz (uzin-utz.com).

Fonds für Barrierefreiheit 
Land unterstützt Vorhaben zur Herstellung 

baulicher Barrierefreiheit
Kiel (t). Auch im Jahr 2026 för-
dert das Land die Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum. „Indem 
wir bauliche Barrieren im öffent-
lichen Raum abbauen, ermög-
lichen wir allen Menschen in 
Schleswig-Holstein den Zugang 
zu Gebäuden, Einrichtungen und 
Außenflächen, die der Öffent-
lichkeit in städtischen und länd-
lichen Gebieten offenstehen“, 
sagt Dirk Schrödter, Minister und 
Chef der Staatskanzlei. „Teilhabe 
für alle als Grundlage für ein gu-
tes gesellschaftliches Miteinan-
der ist der Landesregierung ein 
großes Anliegen. Mit unserer fi-
nanziellen Unterstützung leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zur 
gleichberechtigten Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen 
in der Gesellschaft und damit 
auch zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention.“ 
Anträge können insbesondere 

Vereine, Verbände, Arztpraxen 
und private Unternehmen stel-
len, die ihre Gebäude oder auch 
Spiel- und Sportplätze barriere-
frei um- oder ausbauen wollen. 
Auch Kommunen können Förder-
mittel beantragen, um ihre Sozi-
alräume inklusiv und barrierefrei 
zu gestalten.
„Seit 2019 unterstützen wir mit 
unserem Fonds für Barrierefrei-
heit innovative und nachhaltige 
Ansätze, um Barrieren abzubau-
en und damit die Inklusion und 
Teilhabe von allen Menschen am 
gesellschaftlichen und sozialen 
Leben besser zu ermöglichen. 
Nun stehen für 2026 weitere 1,8 
Millionen Euro bereit.“ Die För-
deranträge können ab 2. Januar 
bis 1. April online unter www.
schleswig-holstein.de/barriere-
freiheit-antrag eingereicht wer-
den. Mehr Infos: www.schles-
wig-holstein.de/unbrk

Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Laboe • Schönberg
• Krokau • Krummbek

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 118.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
7.200 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Automarkt

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Stellenmarkt

Heikendorf (t). Das nächste 
Heikendorfer Rathauskonzert 
findet am Sonnabend, 7. Feb-
ruar (17 Uhr) in der Offenen 
Ganztagsschule Heikendorf, 
Schulredder 3a, statt. Die süd-
koreanische Pianistin Seon-
ghyeon Leem spielt Werke von 
Franz Schubert, Franz Liszt und 
Maurice Ravel. Eintrittskarten 
zu 15 Euro (Schüler und Stu-
denten 5 Euro) gibt es nur an 
der Abendkasse. Es sind ausrei-
chend Plätze vorhanden. Seon-
ghyeon Leem gehört zu einer 
Generation junger, hochbegab-
ter Pianistinnen am Beginn ei-
ner internationalen Karriere. Sie 
studierte in Seoul und am Mo-
zarteum in Salzburg und schloss 
ihr Meisterklassenexamen an 
der Hochschule für Musik und 
Theater in Leipzig ab. Sie gab 
ihr europäisches Debüt im Mo-
zarthaus Konzertsaal in Wien 
und trat seitdem an vielen re-

nommierten Spielstätten in ganz 
Europa, China und Südkorea 
auf, sowohl mit Solo-Abenden 
als auch in Konzerten mit gro-
ßem Orchester. Zu ihrem Re-
pertoire gehören neben vielen 
weiteren Klavierkonzerte von 
Mozart, Schumann, Ravel und 
Chopin. Neben ihrer Konzert-

tätigkeit unterrichtet sie derzeit 
Klavier an der Hochschule für 
Musik und Theater in Leipzig. 
Für das Konzert in Heikendorf 
hat sie dieses Programm ge-
plant: Nach drei Klavierstücken 
von Franz Schubert folgt „Les 
jeux d´eau à la Villa d`Este“ von 
Franz Liszt. Anschließend will 
sie impressionistische Klänge 
von Maurice Ravel zu Gehör 
bringen. Weitere Informatio-
nen unter www.heikendorfer-
rathauskonzerte.de

Pianistin Seonghyeon Leem aus 
Südkorea spielt in Heikendorf 
Werke aus Romantik und Impres-
sionismus. �Foto: Estro Studio/ hfr

Das digitale 24/7-Finanzamt ist da!

Finanzministerium startet 
barrierefreien Zugang zu den 

elektronischen Diensten
Ostholstein/Kreis Plön. Zum Jah-
resende hat das Finanzministeri-
um das digitale „Rund-um-die-
Uhr“- Finanzamt freigeschaltet. 
Unter www.schleswig-holstein.
de/finanzamt247 lassen sich 
alle elektronischen Dienste der 
Steuerverwaltung übersichtlich 
aufrufen.  
 So bietet ELSTER verschiedenen 
Benutzergruppen speziell auf sie 
zugeschnittene Informationen: 
Privatpersonen wie auch Unter-
nehmen und Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber oder Vereine 
haben dort die Möglichkeit, ihre 
Steuerdaten elektronisch via In-
ternet über einen gesicherten 
Zugang zu übermitteln. Und 
auch ohne eigenes ELSTER-Kon-
to ist jederzeit die digitale Kon-
taktaufnahme mit dem Finanz-

amt vor Ort möglich. Zudem 
können Bürgerinnen und Bürger 
im digitalen Finanzamt bequem 
Termine vor Ort vereinbaren 
und erhalten aktuelle Informati-
onen aus der Steuerverwaltung. 
Auch für junge Menschen ist 
die neue Seite interessant: 
Sämtliche Ausbildungs- und 
Karrieremöglichkeiten in der 
Steuerverwaltung werden ge-
genübergestellt. „Karriere in 
der Steuerverwaltung bedeutet 
abwechslungsreiche Aufgaben 
im Innen- und Außendienst und 
einen zukunftssicheren Arbeits-
platz“, so Finanzministerin Silke 
Schneider. 
Ergänzt wird das neue Angebot 
mit einer niedrigschwelligen Zu-
ständigkeits- und Standortsuche 
von Finanzämtern. 

Umfangreiches Pensum
für den Hauptausschuss

Prasdorf (t). Die Gewässe-
runterhaltungsgebühr und die 
Zukunft der Klärteichanlage 
stehen im Mittelpunkt der 
nächsten Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Planungsaus-
schusses der Gemeinde Pras-
dorf. Das Gremium tagt am 
Dienstag, 20. Januar, um 
19.30 Uhr im Dörpshus, Dorf-
str. 29. Auf der Tagesordnung 
der öffentlichen Sitzung finden 
sich zudem folgende Themen: 
Neukalkulation und Änderung 
der Satzung über die Erhe-
bung einer Gewässerunterhal-

tungsgebühr, Entschlammung 
des Vorschaltbeckens, Fach-
personal für die Betreuung 
der Klärteichanlage, geplante 
Baumpflegemaßnahmen, Si-
tuation der Bushaltestellen, 
Bau einer Stromversorgung 
vom Pumpenhaus zum Mehr-
zweckhaus, Aufstellung von 
Defibrillatoren im Gemeinde-
gebiet, Notfallplanung für die 
Gemeinde, Mannschaftstrans-
portwagen für die Freiwillige 
Feuerwehr. Eine Einwohner-
fragestunde ist ebenfalls vor-
gesehen.

Rathauskonzert am 7. Februar
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Entdeckt Eure 
Ausbildungsmöglichkeiten 
bei Eppendorf

Standort: Oldenburg i.H.

Klingt praktische Arbeit nach dir?
Dann bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding,
Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Attraktives Gehalt
mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
sowie einer Prämie bei erfolgreicher 
Beendigung der Ausbildung

Bei Eppendorf Polymere in Oldenburg  
produzierst du innovative Laborprodukte,  
auf die Forschung und Medizin weltweit  
vertrauen.

Eure Expertise:

> Anerkannter, allgemeiner Schulabschluss,  
z.B. ESA, MSA oder Abitur

> Spaß an Technik

> Teamplayer

Wir bieten Euch viele  
spannende Möglichkeiten am  
Standort Oldenburg i.H.:

> Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

> Werkzeug-, Zerspanungs- oder 
   Industriemechaniker (m/w/d)

> Mechatroniker (m/w/d)

> Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

> Fachinformatiker Systemintegration 
(m/w/d)

> Industrieelektriker (m/w/d)

> Kunststoff- und Kautschuk-

   technologe (m/w/d)

„Hier zählt,
wer du bist –
nicht, was du

schon kannst.“

30 Urlaubstage
und zusätzliche Sozialleistungen (z. B. Mittagessen 
in unserer Kantine zum halben Preis, Fahrgeld)

Erfahrung, Verlässlichkeit u. Freu-
de an Arbeit. Ich bin ü70, berufl.
viels. erfahren (Ind.kauffr.
Fremdspr.sekr. Nachh.), su. sinn-
volle Tätigkeit f. ca.10 Std/Wo. Brin-
ge Engagement, Ruhe u. Offenheit
f. Neus mit. Tel. 0176 41732577

Stellenmarkt

Nachwahl von zwei Mitgliedern des  
Schönberger Umweltbeirates 

Bürgermeister bittet um das Einreichen von Bewerbungen 

Schönberg (t). In der Gemeinde 
Schönberg stehen für den Um-
weltbeirat die Nachwahl von 
zwei frei gewordenen Positionen 
an. Hierfür bittet Bürgermeister 
Peter A. Kokocinski bis zum 9. 
Februar 2026 um Bewerbungen 
interessierter Bürgerinnen und 
Bürger. Der Umweltbeirat besteht 
aus neun Mitgliedern. Für den 
Umweltbeirat können sich Bürger 
bewerben, die sich aufgrund ihrer 
fachlichen Eignung oder wegen 
ihres besonderen Interesses für 
die Themen Natur-, Landschafts-, 
Klima-, und Umweltschutz im 
Umweltbeirat engagieren wollen. 
„Die Aufgabe des Umweltbeirates 
ist es, die Gemeindegremien und 
den Bürgermeister in Fragen des 
Natur-, Landschafts-, Klima-, und 
Umweltschutzes zu beraten“, teilt 
Bürgermeister Peter A. Kokocin-
ski dazu mit. Dazu zählten unter 
anderem Bauleit-, Landschafts- 
und Verkehrsplanungen, Ortsent-
wicklungs- und Gestaltungskon-
zepte, Projekten regenerativer 
Energiegewinnung, -speicherung 
und -nutzung, gemeindliche 
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
die Unterhaltung und Umgestal-
tung gemeindlicher Grünflächen 
und Landschaftsbaumaßnahmen 
sowie naturschutzrechtlichen 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men. „Der Umweltbeirat arbeitet 
selbständig Vorschläge für Initia-

tiven der Gemeinde zum Natur-, 
Landschafts-, Klima-, und Um-
weltschutz aus. Hierbei soll er 
sich eng mit dem Bürgermeister 
und dem Klimaschutzmanager 
der Gemeinde abstimmen“, er-
läutert Kokocinski.
Die Nachwahl des Mitglieds 
des Umweltbeirats erfolgt am 
24. März 2026 durch die Ge-
meindevertretung nach einer 
Vorberatung im Haupt- und Fi-

nanzausschuss. Wählbar für 
den Umweltbeirat ist, wer am 
Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet hat, im Wahlgebiet wahl-
berechtigt und seit mindestens 
drei Monaten im Wahlgebiet mit 
Hauptwohnsitz gemeldet ist. Alle 
interessierten Personen, die für 
den Schönberger Umweltbeirat 
tätig werden wollen, sind einge-
laden, sich für die Nachwahl zu 
bewerben. Nähere Informationen 

findet man in der Satzung des 
Umweltbeirats unter: www.amt-
probstei.de/buergerservice/buer-
gerservice/satzungen
Die Bewerbungen erfolgen in 
schriftlicher Form bis spätestens 
zum 9. Februar 2026 an die Ge-
meinde Schönberg - Der Bürger-
meister – über das Amt Probstei, 
Knüll 4, 24217 Schönberg oder 
als E-Mail-Anschreiben an rat-
haus@schoenberg.de.

happy job 
happy life
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www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder
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moderne Bäder

Wir haben Abschied genommen 
von Muttchen und Oma 

Annemarie Voß
geb. Schuldt

* 9. April 1935       † 28. Dezember 2025

   In stiller Trauer

   Marita und Thorsten
   Silke und Kai
   Christin, Merle und Mirko
   Kerstin und Uwe

Laboe
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Das Leben ist eine Pusteblume.
Wenn die Zeit gekommen ist,
muss jeder alleine fliegen.

Traueranzeige

Donnerstag, 15. Januar 2026
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Laboe. 14-17 Uhr, Ausstellung: 
Menschenbild, Werke v. Marina 
Knittel. Freya-Frahm-Haus

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulredder

Heikendorf. 14.30 Uhr, Winterle-
sung: Geschichten, Kaffee/Kuchen, 
Klönschnack. Eintritt frei, Rathaus/
Ratssaal. VA: Seniorenbeirat

Heikendorf. 16 Uhr, Bilderbuchki-
no: Petronella Apfelmus f. Kinder 
3-6 J. Eintritt frei, Gemeindebüche-
rei

Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heikendorf 
(NR). Sportheim Concordia, Augus-
tental 29. Infos: 01575 8185377

Laboe. 19.30-21 Uhr, Univortrag: 
Künstliche Intelligenz-was ist das?, 
Ref. Prof. Dr. Alexander Piel. Eintritt 
5€; mit Anmeldung info@freya-
frahm-haus.de

Freitag, 16. Januar 2026
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Lütjenburg. 16-18.30 Uhr, Lich-
terzauber -Lichter-/Feuershow, 
Jonglage, Akrobatik; Speisen + Ge-
tränke. Eintritt frei, SOS-Kinderdorf, 
Eetzweg 1

Samstag, 17. Januar 2026
Schönberg. 16 Uhr, Neujahrsemp-
fang, 17 Uhr Wort-Gottesfeier/
Kommunionfeier. St. Ansgar Ge-
meinde, Bahnhofstr. 2a

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde, Ev. 
Kirche. Anschl. Kirchenkaffee, Ge-
meindehaus

Sonntag, 18. Januar 2026
Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Pastor Anderson. Gemeindehaus-
kirche

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst f. Groß 
+ Klein, Pastorin Heyel. Anker-Got-
tes-Kirche

Heikendorf. 11 Uhr, Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Heikendorf, 
Musik, Ehrungen. Mensa OGTS, 
Schulredder 3a

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst/ 
Familienkirche Pastor Fitschen. Ev. 

Kirche

Heikendorf. 12 Uhr, Führung 
-Vielfältig u. offen-Kitzeberger Ge-
sprächskreis Kunst, mit W. Doré, 
M. Huch/ausstellende Künstler. 
Eintritt 7€ inkl. Museumseintritt; 
Künstlermuseum Teichtor 9

Heikendorf. 13 Uhr, Eisarschregat-
ta -Spaßregatta Möltenorter Seg-
lerkameradschaft. Hafen Möltenort

Dienstag, 20. Januar 2026
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Treff 
hinter d. Sporthalle/Fußballplatz 
(wetterabhängig). VA: Senioren-
beirat

Laboe. 20 Uhr, „Frikadellen“ 
Schwank, Aufführung im Lach-
möwen-Theater, Katzbek 4. VVK 
20€ Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Mittwoch, 21. Januar 2026
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Se-
niorennachmittag Spiel, Kaffee + 
Kuchen. Rathaus/Lesesaal

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Schönkirchen. 15 Uhr, Kunstvor-
trag: Der Maler Edvard Munch, Ref. 
Dr. H. Carstensen. Schmidt-Haus; 
VA: Landfrauenverein

Raisdorf. 18-19.30 Uhr, Plattdüt-
scher Krink -Gesprächsrunde in 
Plattdeutscher Sprache. Räucher-
kate; VA: SHHB

 

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Themen von Lärmschutzwall bis 
Waldumwandlung auf der Tagesordnung

Heikendorfer Bauausschuss berät in der Sitzung am 20. Dezember spannende Punkte
Heikendorf (t/los). Die nächste 
Sitzung des Heikendorfer Bau- 
und Umweltausschusses beginnt 
am kommenden Dienstag, 20. 
Januar im Ratssaal des Rathau-
ses, Dorfplatz 2, um 19 Uhr. 
Zahlreiche spannende Themen 
zur weiteren Entwicklung der 
Gemeinde werden in öffentlicher 
Sitzung behandelt, und unter 
dem Tagesordnungspunkt „Ein-
wohnerfragestunde“ haben die 

anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger auch wieder die Mög-
lichkeit, sich zu ihren Themen 
zu informieren. Unter anderem 
berät und beschließt der Aus-
schuss über die Ausführung eines 
Lärmschutzwalls im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 82 „Wohn-
quartier Krischansbarg“ sowie 
über die Aufstellungsbeschlüsse 
zur Aufstellung der 17. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes 

für das Gebiet Kreuzungsbereich 
Zubringer Nord/Neuheikendor-
fer Weg und zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 102 Frei-
willige Feuerwehr Heikendorf 
– Kreuzungsbereich Zubringer 
Nord/Neuheikendorfer Weg. Des 
Weiteren soll über die Abgabe 
einer Stellungnahme im Rah-
men des TöB-Verfahrens UVP 
Waldumwandlung zum ersten 
Bauabschnitt Neubau/Erschlie-

ßung Munitionslager Laboe be-
raten und beschlossen werden. 
Weitere Tagesordnungspunkte 
betreffen die Überplanung der 
sogenannten südlichen Orts-
mitte, die ganz oder teilweise 
Hindenburgstraße, Mühlenweg, 
Ludwigstraße, Mühlenwiesen 
und Teichtor einschließt sowie 
die Frage potenzieller Flächen 
für Windenergieanlagen in der 
Schrevenborner Gemarkung. 
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Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Probsteer“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Osteopathische Hundebehandlung  
bei Ihnen zuhause

Antje LewaldAntje Lewald
Mobile Praxis: Heikendorf & Umgebung

Telefon: 0178 - 90 34 686 
E-Mail: Lewald.Hund@gmx.de

ganzheitlich - feinfühlig - sanft

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Auf ein Wort...
Jesus sagt: „Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, 
wird nie mehr hungrig sein, und wer an mich glaubt, wird nie 
mehr Durst haben.“                                     Johannes 6, 35

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
•  Meine Küche

Wir bitten um freundliche Beachtung.

4 3 8 5 9 1 6 2 7

1 7 2 4 8 6 3 5 9

9 5 6 3 2 7 4 1 8

7 4 9 1 5 2 8 3 6

3 6 5 7 4 8 2 9 1

2 8 1 6 3 9 7 4 5

8 9 3 2 7 5 1 6 4

5 1 4 8 6 3 9 7 2

6 2 7 9 1 4 5 8 3
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Lösung
SUDOKU

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 01 76 - 79 81 31 87

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Suche Rolex
Tel.: 0172-8139429

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Freie Stellplätze in Halle
sowie Outdoor im Gewerbegebiet 

in Schönberg - für Autos / Oldtimer 
/ Anhänger / Boote. Zudem freie 

Seecontainer als Lagerplatz  

✆ 0171-6242926

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Rentner holt kostenlos Hausrat, Floh-
marktsachen, Roller, Fahrräder, Ra-
senmäher usw. - Schrottentrümpe-
lung: 0157-52058300Tabakpfeifen / Pfeifen gebraucht /

neu, Fotoapparate /Objektive, Ta-
schenuhren, Silberbesteck / Mün-
zen, alte Orden / Uniform von Pri-
vat zu kaufen gesucht. Tel: 0151-
25237802

Suche Rolex Tel. 0172-8139429

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Brennholz (Buche,  Eiche) 25cm,
frisch/trocken, 1 SRM 80€. Tel.
0175 2873548 Hier könnte Ihre

Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 

beraten! 

Tel. 0800 / 45 40 111

NACHRICHTEN
AUS DER
REGION Azubis:  Heiligenhafens Betriebe gehen in die Offensive.

02.02.2024

Veranstaltungen

SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup

02.02.2024

Lokales

Sport

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Anbaden:  Fehmaraner springen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

JETZT ABONNIEREN
SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup

02.02.2024

Kleinanzeigen

 Neue Ausstellung „Nachhaltiges Heikendorf 2040“
Visionäre Bilder zeigen möglichen Zukunftskurs für einen attraktiven Ort

Heikendorf (t/los). Das Aktions-
forum für Nachhaltigkeit lädt 
zu seiner nächsten Ausstellung 
zum Thema „Nachhaltiges Hei-
kendorf 2040“ ab Donnerstag, 
15. Januar in den Räumen der 
Gemeindebücherei, Dorfplatz 
9 ein. Geö� net ist immer diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 13 Uhr sowie nachmit-
tags von 15 bis 18 Uhr, außer-
dem mittwochs und sonnabends 
von 9 bis 13 Uhr. Die Ausstellung 
kann bis zum 7. Februar besich-
tigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Es ist die dritte Ausstellung des 
Aktionsforums zu diesem Thema. 
Ihr zugrunde liegt ein Mitmach-
projekt, das dank breiter Beteili-

gung und tatkräftiger Unterstüt-
zung aus Heikendorf umgesetzt 
werden konnte. Unter anderem 
war die Heinrich Heine Schule 
mit Arbeiten der Schüler des Hei-

kendorfer Gymnasiums einge-
bunden. Einige davon sind in der 
Ausstellung zu sehen. 
Zu sehen sind einzigartige Zu-
kunftsgrafi ken, die Straßen und 

Plätze in Heikendorf völlig ver-
wandelt zeigen, mit viel Grün, 
Spiel- und Sitzmöglichkeiten, 
alternativem Verkehr und vielen 
weiteren Ideen. In diesen Visi-
onen wird Heikendorf im Jahr 
2040 als klimaneutraler und 
nachhaltiger, aber auch lebendi-
ger und lebenswerter Ort gezeigt, 
mit einer Ortsmitte, in der man 
gerne bummelt und verweilt, wo 
man sich tri� t und shoppt. 
 „Was wäre, wenn alles möglich 
ist?“ Mit dieser Frage hat das Akti-
onsforum für Nachhaltigkeit e.V. 
Bürgerinnen und Bürger, Jugend-
liche und Senioren angeregt, ein 
positives Bild von der Zukunft zu 
entwerfen.                       Foto: hfr
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Traditionell wird seit Jahrhunderten an der Nordsee mit gewaltigen Biike-Feu-
ern der Winter vertrieben! Genießen Sie auf Grund großer Nachfrage unsere 
weitere Zusatz-Tour zum Top-Event des Winters mit dem Grünkohl-Fest im 
beliebten Landhaus-Restaurant in der Eider-Region, wo Sie mit einem 
sehr reichhaltigen Grünkohl- & Spezialitäten-Buff et „satt“ mit extra Des-
sert-Buff et bereits auf der Anreise rundum verwöhnt werden, bevor Sie 
direkt auf der Insel Nordstrand am Hafen das fröhliche Biike-Fest mit dem 
Abbrennen der großen Feuer begeistern wird. Busfahrt ab Kiel, Schwentinen-
tal, Preetz.    Reisetermin:  21.02.2026

Zusatz-Tour: Grünkohl-Fest an der Eider
& Biike-Brennen auf der Insel Nordstrand

nur:

299,90

EZ + 75,-

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt Himmelfahrt „all inclusive“
Eines der attraktivsten deutschen Mittelgebirge erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Superpreis zum Schlemmen 
& Genießen zur großen Feiertags-Blaufahrt an Himmelfahrt mit einem schönen Komfort-Hotel in einmaliger Panoramal-
age mit sehr reichhaltiger Halbpension und großem Getränke-Paket ohne Begrenzung zum 
Abendessen sowie einem spannenden Ausfl ugs- und Entdecker-Programm mit besonderen 
Höhepunkten. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz 
 3 x Übern. im Komfort-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x 3-Gang-
Abend-Menü bzw. Schlemmer-Buff et direkt im Hotel  3 x großes Getränke-Paket ohne 
Begrenzung zur Speisezeit zum Abendessen (Wein/Bier/Softdrinks/Säfte)  2 große Erleb-
nis-Rundfahrten zu den besonderen Höhepunkten der Region  Die Kurtaxe ist direkt vor 
Ort zu bezahlen   Reisetermin:  14. - 17.05.2026 

Preisknüller: Weiß-Blaue Ostern im Altmühltal & München 
„Grüß Gott“ im herrlichen Naturpark Altmühltal, wo Sie die traumhaft-schöne Bilderbuchlandschaft mit vielen bayerischen Glanzpunkten im Frühlingskleid begeistern 
wird. Residieren werden Sie im komfortablen Landhaus-Hotel mit Hallenbad & Sauna mit sehr reichhaltiger bayerischer Schmankerl-Küche mit großen Buff ets. Ostern 

zum Superpreis genießen!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  3 x Übern. im Komfort-Ho-
tel mit leckerem Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x 4-Gang-Oster-Menüs oder kalt/warme Oster-Buff ets
 Kostenfreie Nutzung von Hallenbad und Sauna im Hotel Kos-
tenfreies WLAN im Hotel, tägliche Zimmerreinigung Anreise 
mit Top-Erlebnis „Rothenburg ob der Tauber“ inkl. Stadt-
führung mit Reiseleitung  Panorama-Rundfahrt „auf den 
Spuren des Osterhasens“ durch das Altmühltal & Erlebnis 
bayer. Oster-Brunnen  Gegen Aufpreis von nur 19,90 €: 
Gr. Tagesausfl ug Landeshauptstadt München mit großer 
Stadtrundfahrt mit Reiseleitung & Freizeit zum Stadt- & 
Shopping-Bummel Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu zahlen 
  Reisetermin:  03. - 06.04.2026

Welt-Kunst in Potsdam mit Barberini-Museum Welt-Kunst in Potsdam mit Barberini-Museum 
sowie Liebermann-Villa & „Alte Nationalgalerie“ sowie Liebermann-Villa & „Alte Nationalgalerie“ 

Weltklasse-Kunst vom Feinsten genießen unsere Leser:innen  nach Potsdam und Berlin mit Europas derzeit 
spektakulärstem Kunst-Museum in Potsdam mit dem Barberini-Museum mit der sensationellen nagelneuen 
Groß-Ausstellung „Max Liebermann und der Impressionismus in Deutschland“. Die einmalige Bilderschau ver-
sammelt mehr als 100 spektakuläre Leihgaben-Kunstwerke von Museen aus ganz Europa und zeigt neben 
Liebermannn eindrucksvolle Werke von Lovis Corinth, Max Slevogt und vielen anderen. Außerdem lockt die in 
Europa einmalige Impressionisten-Ausstellung von Hasso Plattner im „Barberini“ mit über 100 Meisterwerken 
von Claude Monet, Auguste Renoir, Camille Pissarro u.v.a.
Bereits am späten Vormittag des Anreisetages sind unsere Gäste exklusiv zu Gast in der weltberühmten Lieber-
mann-Villa in Traumlage am Wannsee zum Einstieg zum späteren Besuch der „Liebermann-Ausstellung“ im Bar-
berini-Museum: Bei einer spannenden Audio-Guide-Führung mit dem Handy erfahren unsere 
Leser:innen viel Wissenswertes über die 154 ausgestellten Werke und fi nden Zeit zum herrli-
chen Garten-Bummel auf 7000 Quadratmetern des Villengeländes direkt am See.
In der Bundeshauptstadt lockt sodann am Sonntag auf der Museums-Insel die „Alte 

Nationalgalerie“ mit der großen Sonder-Ausstellung „Kunst des 19. Jahrhunderts“ von Manet, Monet, Renoir, Degas, Cezanne sowie zahlreichen 
ebenfalls Werken von Max Liebermann. Bei allen drei Museen gelangen unsere Leser:innen ohne Warteschlangen inklusive Eintritt zu festen 
Zeiten in die Sonder-Ausstellungen.
Residieren werden die Gäste unserer Sonder-Reise im internationalen First-Class-Hotel mit großzügigem Schlemmer-Frühstück vom Buff et in 
der Schlösserstadt Potsdam in Best-Lage direkt am Templiner See mit Hallenbad und Sauna, die Busfahrt im 4-Sterne-Reisebus erfolgt ab Kiel, 
Schwentinental, Preetz. In allen 3 Museen sind die Eintrittsgelder im Reisepreis enthalten und unsere Leser:innen können direkt und ohne Warte-
schlangen zu festen Einlasszeiten die Museen mit unserem perfekten Leser-Reisen-Service besuchen. ● Reisetermin: ● 07. - 08.03.2026 
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